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Deutſches Reich.
Halle a. S., 15. Auguſt.

Die Beſchuldigungen gegen den Gouverneur Dr. Solf.
die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt: Dem Gouver-
geur von Samoa, Dr. Solf, iſt in der Preſſe ungerechte
ind harte Behandlung eines früheren Gouvernements-
heamten Eckenweber und ſeiner Familie vorgeworfen
worden. Auf die erhobenen Beſchuldigungen kann im ein
zlnen erſt Auskunft erteilt werden, wenn der eingeforderte
Kericht des Gouverneurs von Samoa eingegangen ſein
wird. Auf Grund des Materials, das an amtlicher Stelle
hier vorliegt, iſt indeſſen ſchon jetzt feſtzuſtellen, daß Ecken
weher wegen verſchiedener ſchwerer Vergehen gegen die
Disziplin vom Gouverneur entlaſſen worden iſt, ſowie daß
der Gouverneur bereits Anfang April Eckenweber ſchriftlich
angeboten hat, deſſen Frau im Regierungshoſpital koſtenlos
ärztlich behandeln und verpflegen zu laſſen, daß dieſes An-
erbieten jedoch von Eckenweber wiederholt abgelehnt worden
iſt. Hierauf iſt es wohl zurückzuführen, daß ſeine Frau erſt
drei Tage vor ihrem am 1. Juni erfolgten Tode ins Hoſpital
aufgenommen wurde.

Die Marokkoangelegenheit. Herr Romberg, der maroktkaniſche
Korreſpondent des Journal des Debats, iſt nach längerem Aufent-
halte aus Marokko nach Paris zurückgekehrt. Er äußerte ſich zu
der marokkaniſchen Frage, daß die Jnitiative des deutſchen Kaiſers
nicht als eine feindliche Kundgebung aufgefaßt werden könne. Der
deutſch Kaifer beabſichtige nur, den Krieg zwiſchen Rußland und
Japan auszunutzen, um ſeine Jdeen zu fördern. Er glaube, daß
Rarokko mit allen Mitteln die Einführung von Reformen ver-
hindern werde. Die Marokkaner ſähen nur das in den Reformen,
daß ſie nene Steuern zahlen müßten, und zwar an die verhaßten
Fremden; er glaube, daß die Einführung von Reformen nicht ohne
eine militäriſche Expedition zu ermöglichen ſei. Am beliebteſten
ſeien jedenfalls die Franzoſen wegen ihrer Toleranz gegenüber den

nur Frankreich allein könne Reformen einführen. (Natür-
lichklll Die Red.)

Eine Zeitungsente engliſchen Urſprungs. Die Lon-
doner Daily Mail brachte dieſer Tage das Gerücht von einer
Zuſammenkunft zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und
dem König von England und behauptete, dieſes
Gerücht ſei von dem Auswärtigen Amte in Berlin aus-

Eingeborenen in Algerien. Herr Romberg ſchloß mit den Worten,

Landtagsmandat wegen des dazu gehörenden Eides abgelehnt,
während die Hanſſen und Nielſen dieſen Eid mit der proteſtleriſchen
Agitation für vereinbar halten. Den Grad von interner gegen
ſeitiger Wertſchätzung wird man ſich danach vorſtellen können; in
Kopenhagen kann es übrigens, ſo bemerken die B. N. N., der des
Däniſchen kundige deutſche Beſucher von den Dächern gepfiffen
hören, daß dort dieſe ſchleswigſchen Proteſtführer einander gegen-
ſeitig als die Hauptſchuldigen an dem Verfalle der ſchleswigſchen
Sache zu bezeichnen pflegen.

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin und
die Prinzeſſin- Tochter unternahmen am Sonntag
nachmittag einen Ausflug zu Wagen nach dem Forſthauſe
Dörnberg und Montag morgen einen gemeinſamen Spazier-
ritt. Später begaben ſich beide Majeſtäten im Automobil
nach Kaſſel und beſuchten Profeſſor Knackfuß und die Ge-
mäldegalerie. Nach der Rückkehr nach Schloß Wilhelms-
höhe konferierte der Kaiſer mit Geheimrat Althoff, dem
Präſidenten Butler und dem Dekan Profeſſor Burgeß, beide
von der Columbia- Univerſität. Dieſe drei Herren waren
auch zur Frühſtückstafel geladen.

König Eduard iſt Montag vormittag um 1016 Uhr
nach Marienbad abgereiſt.

Verband deutſcher evangeliſcher Pfarrervereine.
Vom 5. bis 7. September d. J. tagt in Neuſtadt a. H. der
Verband deutſcher evangeliſcher Pfarrervereine. Den
Hauptberatungsgegenſtand werden die Beſoldungs-
verhältniſſe der bayeriſchen proteſtantiſchen Geiſtlichen
bilden. Ferner ſtehen auf der Tagesordnung: Militär-
pflicht der Geiſtlichen. Jn welcher Richtung iſt das gegen-
wärtige geiſtliche Gerichtsverfahren einer Reform bedürftig?
Gründung einer Preußengruppe. Vertretung erkrankter
und beurlaubter Pfarrer. Welche Erfahrungen ſind bisher
mit den Sterbekaſſen der Pfarrervereine gemacht worden?

Beitritt des Verbandes zur Zentralſtelle für das evangeliſche
Deutſchland. Gründung einer Feuer- und Haftpflicht-
verſicherung. Vorgehen gegen den „Simplizifſfimus“. Ver-
bot evangeliſcher Schriften für die Kolportage u. ſ. f.

Zum Eiſenbahnunglück bei Spremberg. Die Handelskammer
für die preußiſche Oberlauſitz zu Görlitz hat aus Anlaß des Sprem-
berger Eiſenbahnunglücks an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten
eine Eingabe mit dem Antrage gerichtet, die Bahnſtrecke Berlin-

Verwaltungsbeamten Zulagen erhalten, die 30 bis 50 Prozent des
bisherigen Einkommens ausmachen.

Die Entwertung der Marken für die Jnvalidenverſicherung.
Nachdem der Bundesrat auf Grund der S 141 und 144 des Jn-
validenverſicherungsgeſetzes angeordnet hat, daß vom 1. Ok-
tober d. Js. ab alle Marken für die Jnvalidenverſicherung alsbald
nach der Einklebung entwertet werden müſſen und zugleich ein
neues Formular für die Quittungskarten feſtgeſetzt iſt, das von
gleichem Zeitpunkte ab ausſchließlich ausgegeben werden wird,
haben die zuſtändigen preußiſchen Miniſter die Regierungspräſi
denten erſucht, die nachgeordneten Behörden hiervon zu benach-
richtigen und die Bevölkerung durch Bekanntmachungen im Amts
blatt, in den Kreisblättern und, ſoweit dies koſtenlos möglich iſt,
durch geleſene Tagesblätter auf dieſe Aenderungen unter Hinweis
auf die Form der Entwertung aufmerkſam zu machen.

Die Einkünfte aus der Wechſelſtempelſteuer. Amtlicher Nach
weiſung zufolge hat die Einnahme an Wechſelſtempelſteuern im
Deutſchen Reiche im erſten Drittel des laufenden Etatsjahres
4 760 534,90 Mk. oder 545 792,20 Mk. mehr als im gleichen Zeit-
raume des Vorjahres betragen. Der anteilige Etatsanſchlag iſt
danach um mehr als eine halbe Million Mark überſchritten.

Der Zehnſtundentag in der Textilinduſtrie macht Fort
ſchritte. Wie das Kemptener Tag- und Anzeigeblatt hört, beab
ſichtigen auch die Algäuer Fabriken: Baumwollſpinnerei und
Weberei in Kempten, Kottern, Blaichach uſw. ſich dem Vorgehen der
Augsburger Textilinduſtrie anzuſchließen und vom 1. Januar 1906
in ihren Betrieben die zehnſtündige Arbeitszeit einzuführen.

Der Krieg in Oßtaßten.,
Jn der Sonnabend-Sitzung der Friedenskonferenz er

klärte Miniſter Witte bei W Verhandlung über
oreg,

Japans wahre Abſicht ſei, aus Korea eine japaniſche Provinz
zu machen. Rußland habe gegen eine Beſitzergreifung von
Koreg durch die Japaner nichts einzuwenden, aber Japan
ſolle ſeine Abſichten in vollem Umfange zugeſtehen, damit
die Welt über die Lage im Klaren ſei. Japans Abſicht laufe
den Jntereſſen Europas und Amerikas zuwider; wenn je-
doch Japan dieſen Jntereſſen Rechnung trage, werde Ruß-
land keinen Einſpruch erheben. Baron Komura widerſprach
den Aeußerungen Wittes in beſtimmter, aber freundlichſter
Weiſe und erklärte, Japan ſuche in Korea nur kommerzielle

geſprengt worden, um den Eindruck der Feſte in Portsmouth GörlitzLauban im gangen Umfange doppeigleiſig auszubauen, ſowie und induſtrielle Vorteile, wozu es berechtigt ſei, und beſtrebeabzuſchwächen. Das Blatt meinte dann, daß gewiſſe eng den Eiſenbahndirektionsbezirk Halle zu teilen e für den öſtlichen ſich, dieſes Land vor einer Anarchie der Verwaltung zu

188 liche Zeitungen in die Falle gegangen ſeien, und ſagte Teil eine eigene Direktion mit dem Sitze in Görlitz zu errichten. ſchützen.
g96 ſchließlich, man könne den deutſchen Kaiſer nicht hindern, Die bisherigen Feſtſtellungen bezüglich der gegen den Stations- Die Stimmung iſt allgemein jetzt etwas hoffnungsvoller.,

t den König aufzuſuchen, wenn dieſer gerade durch preußiſches aſſiſtenten Stulljus erhobenen Veſchuldigung, er ſei während des Der Haupigrund hierfür iſt die Vermutung, daß Japan enk-
)eiden Gebiet kä ber ß bi kei Dienſtes betrunken geweſen, haben als zweifellos ergeben, daß er r. r e eu tet käme, aber es ſei ſicher, daß bisher eine Zuſammen wenige Stunden vor Dienſtantritt am Montag eine längere weder bereit iſt, in den Fragen betreffend die Kriegsentſchädigung
i kunft verabredet ſei. Mit Bezug darauf wird jetzt ge Kneiperei in Teuplitz bei Forſt, wo er früher ſtationiert war, be- und die Abtretung von Sachalin nachzugeben, oder glaubt, daß
1906, meldet, daß die Nachricht von einer bevorſtehenden Zu endigt hatte. So ſoll er u. a. einen Unterbeamten, der auf den ein Weg gefunden werde, die Einwendungen Rußlands zu wider

8 g g g ß CKon ſammenkunft zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem König im Anfahren begriffenen Zug aufmerkſam machte, hart angefahren legen, ſobald es zur endgültigen Entſcheidung kommt. Wie aus
orden von England von Engländern in Marienbad ausgeſtreut und zu ihm geäußert haben, daß ſich der Beamte gefälligſt um ſeine pr hei Heiden Rwietworden ſei. Die Nachricht iſt von der Preſſe aufgenommen eigenen Funktionen bekümmern ſolle. ß Du h h h
erlost worden und auch der Hof habe erſt durch die Preſſe davon Neuer Geſetzentwurf. Es wird ein Geſetzentwurf zur Parke Einftüſſe gelten rm Jür n Augenhtick ſt das Be
W Kenntnis erhalten. Auch aus Berlin hört die Magdeb. Verhütung der Schädigung von Fiſchereien Kreben darauf gerichtet Zeit zu gewinnen.
iteb Ztg. daß gutem Vernehmen nach die Meldung vom Zu durch Stromregulierungen vorbereitet und mit dem Ent- General Lenewitſch
3 42 ſammentreffen des Kaiſers mit König Eduard, wovon weder wurfe die Errichtung einer fiſchereiwiſſen-telegraphiert unter dem 13. Auguſt: Die Japaner, die am
men zwiſchen den Höfen noch zwiſchen den Kabinetten die Rede ſchaftlichen Station verbunden werden. Der Ent 11. Auguſt die Offenſive gegen das Defilee Jandylin auf
Jean geweſen iſt, nur die Bedeutung einer Zeitungsente eng wurf werde möglicherweiſe in der nächſten Seſſion des Land nahmen, wurden abends zurückgeworfen, ohne daß ſie das
S liſchen Urſprungs hat. tages vorgelegt werden. Defilee erreicht hatten. Geſtern früh bemerkten wir ein
a Formierung neuer Torpedobootsflottillen. Mitte der nächſten Arbeitsverhältniſſe in Waſch und Plättanſtalten. Wie das erneutes Vorgehen der Japaner längs der Mandarinen-
ne Voche ſollen bei der Jnſpektion des Torpedoweſens zwei neue Miniſterialblatt der Handels und Gewerbeverwaltung mitteilt, ſtraße, weſtlich derſelben und auch weſtlich der Eiſenbahn.

in Torpedobootsflottillen formiert werden, deren Führung Fregatten- hat der Reichskanzler (Reichsamt des Jnnern) das Kaiſerlich Die J i i irden, de 8 der ſerliche e Japaner, welche in den erſteren beiden Richtungen vorapitän Hipper und Korvettenkapitän Tiesmeyer zu übernehmen Statiſtiſche Amt, Abteilung für Arbeiterſtatiſtik, beauftragt, unter gingen, erreichten das Defilee am ſüdlichen Rande des Tales
r haben. Veide Flottillen treten dem Verbande der Schlachtflotte bei, Zuziehung des Beirats für Arbeiterſtatiſtik Ermittelungen über die Saarb- zt um die Septemberhauptübungen mitzumachen. Am Schluß der- Dauer der täglichen Arbeitszeit und der Ruhe Schikhooza, wurden aber um 11 Uhr vormittags zurück

ſelben gelangen die Flottillen wieder zur Außerdienſtſtellung. pauſen der in den Plättanſtalten und in den nicht als Fabriken geſchlagen. Diejenigen, die weſtlich der Bahn vordrangen,
Mitteilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der oder Werkſtätten mit Motorbetrieb anzuſehenden Waſchanſtalten wurden ſchon gegen 10 Uhr vormittags zurückgetrieben und

Truppentransportſchiffe. Der Ablöſungstransport der OHſtaſiati beſchäftigten Perſonen angzuſtellen. Der Veirat für Arbeiterſtatiſtik zogen ſich, von Koſaken verfolgt, auf ihre Stellungen zurück.

d W Z v r L r der W a e gen n 77 r r en Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Teleim 10. d. M. in Singapur eingetroffen un am 13. d. M. die unter Zugrundelegung eines Fragebogens und einer dazu ent gramme ein:T die Reiſe fortgeſetzt. worfenen Anweiſung für die mit der Durchführung der Erhebung s P 7 T onte 14. Aug. Offiziell wird bekannt gegeben:
Die engliſche Studienkommiſſion aus Birmingham, beſtehend u beauftragenden Organe ausgeführt werden ſoll. v der Heutigen V ſt n ver erſte u

685 aus vier Herren der Stadtverwaltung und dem Stadtarzt unter Bahnhofsbuchhandel. Nachdem in den letzten Jahren in den tigen n tmnaſtzung pwrde per Erſte Artitel er
0. Führung des Herrn Nettleford, die bekanntlich bereits mehrere Kreiſen der Beteiligten und auch in der Rechtſprechung eingehend Iedigt. Die Bevollmächtigten gingen zur Beratung des zweiten
5 deutſche Städte, darunter Berlin, München und Stuttgart, beſucht die Frage erörtert iſt, ob und inwieweit auf den Bahnhofsbuch Artikels über. Die Sitzung wurde um 1 Uhr geſchloſſen und um

t, traf am Freitage in Düſſeldorf ein, um Arbeiter handel die Vorſchriften der Gewerbeordnung über die Sonntags 3 Uhr wieder eröffnet. Der erſte Artikel, der ſich auf Korea be
us h nungen Zu beſichtigen und den Stadtbebauungsplan zu ruhe und die Beſtimmungen der Polizeiverordnungen über die zieht, iſt nach dem Uebereinkommen in der Vormittagsſitzung nicht
474 ſtudieren. Die Herren beſichtigten neue Straßenanlagen und be äußere Heilighaltung der Sonn und Feiertage Anwendung finden, Kg
e ſuchten die von der Stadt und Privatgeſellſchaften errichteten Wohn wird es ſich einpfehlen, wie das Miniſterialblatt der Handels und ſo gefaßt, wie ihn die Japaner zuerſt vorlegten, ſondern abge
rg- häuſer für Arbeiter und kleinere Beamten; ſie äußerten ſich ſehr. Gewerbeberwaltung mitteilt, in Zukunft den Verkauf von ändert worden, um den Wünſchen der Ruſſen entgegenzukommen.

e was das e vor dert 7 r ten auf a W er Doch iſt nicht bekannt, wie weit die Aenderung geht.95, eber die däniſche Proteſtpartei in Schleswig ſind Tage ge- innerha r e i m 14. Wie Sato offizi ittei95 kommen, die ihr nicht gefallen. Abgeſehen von en vertrih- weſentlichen nur den Bedürfniſſen des reiſenden Publikums dient, h rer eng Nach n s r J W m e
hen Privatprozeſſen ortlicher Führer in jenem Lager, hat ſich als einen Teil des Gewerbebetriebes der Eiſenbahnunternehmungen wurden in der heutigen Nachmittag ſitzung der Friedenskonferenz

rq zwiſchen dem Reichstagsabgeordneten Jeſſen und dem Landtags zu betrachten und deshalb den vorbezeichneten Vorſchriften nicht Artikel 2 und 3 beſprochen und erledigt. Um 6 Uhr abends ver-
028 abgeordneten Hanſſen eine bittere Polemik darüber entſponnen, unterſtellen. Dieſer Standpunkt wird ſich um ſo eher recht tagte ſich die Konferenz auf Dienstag vormittag 98 Uhr.

e n e S d n d ſoge rer eng weße gen e t London, 14. Aug. Nach Meldungen des Daily Telegraph fand

i r ußi egieru ſ i iäis geſtellt wirde Harſſen iſt dieſer Anſicht, die aber der altere und bughhandel beſchäftigten Gehilfen Lehrlingen und Arbeitern die im her irre dere Verhandlungen ſtatt. Wine derenge

z en dieſer hält viel r S r e n za größte Oeffentlichkeit, damit auch den Mächten Gelegenheit gegeben
r Verſöhnung für ausge en, „ſolange die Fänge des v Der gen haben auf den Vahnhofs werde, evtl. auf beiden Seiten ihren moderierenden Einlers von däniſchem Blute triefen.“ Die letztgenannte Aeußerung vuchhandel außerhalb der Bahnſteigſperre auch in Zukunft auszuüben. Sogung wehrie ſich v wünſchte aus 5

oli dürfte wohl von beiden die aufrichtiger gemeinte ſein, Herr Hanſſen lediglich die für den ſonſtigen Buchhandel geltenden Vorſchriften unbekannten Gründen Beobachtung abſoluten Stillſchweigens.
383 I t ſchon ganz entgegengeſetzte Geſinnungen und Wünſche ver über Sonntagsruhe und Sonntagsheiligung Anwendung zu finden. Die ruſſiſche Antwort auf die japaniſchen Vorſchläge läßt er

lauten laſſen und ſcheint, gleich dem norwegiſchen Gönner ſeiner
Jugend, Herrn Vjörnſtjerne Björnſon, ſeine Anſichten je nach Ge
legenheit ändern zu können. Herr eſſen hat auch das preußiſche

Gehaltszulagen für Verwaltungsbeamte. Jm Großherzog-
tum Mecklenburg Strelitz, wo im vorigen Jahre die Gehälter der
Lehrer und Richter eine Aufbeſſerung erfahren haben, ſollen jetzt die

kennen, daß die Ruſſen den Japanern halbwegs entgegenzukommen
wünſchen, wo dies möglich iſt. Eine oder zwei von den Ruſſen ohne
weiteres gemachten Konzeſſionen haben die Japaner angenehm überraſcht.



Die Sonnabend Sitzung war ausſchließlich der künftigen politiſchen
Stellung Koreas, namentlich der Frage der Grenzfeſtungen, gewidmet,
wobei die Japaner Konzeſſionen gemacht haben ſollen. Die noch nicht
erledigte Frage wird heute fortgeſetzt werden. Die Friedenschancen
ſind nicht gewachſen und ſtehen etſva 1: 3.

Die Lage in Rußland.,
Jn Kertſch iſt es ſeit drei Tagen zu

antiſemitiſchen Ausſchreitungen
ekommen. Volkshaufen plündern die Häuſer und Läden vieler
uden. Als aus einem Hauſe, in dem ſich der jüdiſche Klub

befindet, auf Soldaten geſchoſſen wurde, wodurch ein Soldat
verwundet wurde, gaben auch die Soldaten Schüſſe ab. Ein
Jude wurde getötet und einer verwundet. Viele israelitiſche
Familien verlaſſen die Stadt.

Der Generalgouverneur von Warſchau, General Maximo
witſch, hielt auf ſeiner Sommerreſidenz Zegrze Beſprechungenmit den leitenden Männern der Zivil und Nutarbehorden ab,

um ſich darüber ſchlüſſig zu machen, ob über

e ganz Regen der t
zu verhängen ſei. Man vermutet, daß ein entſprechender
Entſchluß bald gefaßt und ausgeführt werden wird; die
militäriſchen Vorbereitungen hierzu ſollen ſchon im Gange ſein.
Das Littauiſche GardeJnfanterie-Regiment, in deſſen Mitte
vor einiger Zeit Meuterei vorkam, ſoll unverzüglich aus
Warſchau nach dem Jnnern Rußlands verlegt werden.

Ausland.
Niederlande.

Das neue Kabinett
iſt wie folgt gebildet: Ae ußeres: Dr. van Tets van Goudrian,
bisher Geſandter in Berlin; Juſti z: Deputierter van Raalte;
Jnneres: Deputierter Rink; Marine: Kapitänleutnant
Cohen Stuart; Finanzen: de Meeſter, bisheriger Vizepräſident
des Rates von Niederländiſch-Jndien; Krieg: General Staal,
visher Abteilungschef im Generalſtabe; Oeffentliche
Arbeiten, Jnduſtrie und Handel: Kraus, Direktor der Tech-
niſchen Hochſchule; Ackerbau: der frühere Deputierte Veegens;
Kolonien: Deputierter Fock. Präſident des Miniſterrats
iſt bis auf weiteres Finanzminiſter de Meeſter.

Türkei.

Jories geſtand
der Unterſuchungskommiſſion, daß die Maſchine, in Teile zerlegt,

an die Konſtantinopeler Filiale der Singer Companie einge-
ſchmuggelt wurde, während das Dhynamit in kleinen Paketen mit
bulgariſchen Dampfern aus Varna kam. Durch genaue Beob-
achtungen kontrollierten ſie die Zeit, welche der Sultan nötig hat,
um an den Platz zu kommen und regulierten darauf das Uhrwerk
der Bombe auf zwei Minuten. Nur dem Umſtande, daß der Sultan
auf der Rampe durch den Scheit UeJslam, der ihm eine Bitte auf
trug, aufgehalten wurde, verdankte er ſeine Errettung. Das Ühr-
werk wurde nicht, wie angenommen, von dem Kutſcher, ſondern von

einer gewiſſen Roſa Vahn, hinter der ſich eine bulgariſche
Armenierin verbirgt, in Bewegung geſetzt. Jories geſtand weiter,
daß, wenn das Attentat geglückt wäre, man in der Stadt durch
weitere Bombenattentate größeres Unheil und dadurch Verwirrung
hätte anrichten wollen, um dadurch die Mächte auf die Zuſtände in

der Türkei aufmerkſam zu machen. Jories, dem ſeitens des
Sultans völlige Straffreiheit zugeſichert wurde, erhält überdies
20 000 Pfund.

Serbien.Die Nationaliſten und Liberalen haben
einen gemeinſamen Klub unter Ribaratſch als Präſidenten gebildet.

Marvkko.

Der Aufſtand.
Laut Meldungen aus Fez bereitet die marokkaniſche Regierung,

ermutigt durch ihren kürzlich errungenen Erfolg, die Entſendung
ron weiteren 500 Mann Soldaten nach Udſchda vor in der Hoff
nung, ſchließlich des Aufſtandes Herr zu werden.

Norwegen.

Die Volksabſtimmung wegen der Unions-
löſung.

Sohweit jetzt bekannt, lauteten bei der Volksabſtimmung in der
Unionsfrage 362 980 Stimmen auf Ja und 182 auf Nein.
19 Wahlkreiſe ſtehen noch aus.

Der Storthing
iſt zum 21. Auguſt nachmittags einberufen worden.

Großbritannien

Die franzöſiſche Flotte
begann Mpntag früh mit der Ausfahrt aus dem Hafen von Ports-
mouth. Große Menſchenmengen waren am Ufer verſammelt, die
die Schiffe beim Verlaſſen des Hafens mit Hochrufen begrüßten.

Aus Nah und Fern.
Schon wieder ein Eiſenbahnunglück. Aus Holzkirchen wird

amtlich gemeldet Beim Umſtellen von Perſonenwagen des Zuges 1273
wurden durch ein Verſehen die drei direkten Wagen nach Schlierſee
auf einen gebremſten, im vierten Gleis ſtehenden Waggon aufgeſtoßen

Hierdurch wurden ſieben Reiſende verletzt, davon zwei
anſcheinend ſchwerer.

Die Hungersnot in Spanien. Jn Sevilla und Oſſung
plündern zahlreiche Trupps von Arbeitern die Güter und Dörfer
der Umgegend bei Nacht und ſtehlen Vieh. Mehr als 3000 Arbeiter
greifen, durch die Hungersnot zum Aeußerſten getrieben, die Güter
und Höfe an und durchziehen die Dörfer. Die Lage wird als ſehr
ernſt aufgefaßt, da die Gendarmerie nicht imſtande iſt, dieſe
Plünderungen und Ruheſtörungen zu verhindern.

Dreiſßig Perſonen getötet. Aus Viktoria (Britiſch-Columbia)
meldet man uns unterm 14. Auguſt: Bei Spences Brücke an der
Kanada-Pacific- Eiſenbahn ereignete ſich ein Erdrutſch. Ungefähr
30 Perſonen, meiſtens Jndianer, wurden getötet. Die Eiſenbahn
iſt überſchwemmt.

Zwei Engländer verhaftet. Zwei Engländer, die mit einer
Segeljacht in Wilhelmshaven weilten, wurden Montag abend, als ſie
den Hafen ſchon wieder verlaſſen hatten, durch ein Torpedoboot zurück
geholt, da ſie ſich durch Photographieren verdächtig gemacht haben und
verhaftet.

Zwei Perſonen ertirunken. Jn Nübelmoor bei Flensburg er
eignete ſich ein Bootsunglück. Zwei Perſonen ſind ertrunken.

Die Weinernte. Durch große Reblausherden iſt die Weinernte
RheinHeſſens gefährdet. Zehn Sachverſtändige haben ſich in die heim
geſuchten Gebiete begeben.

Der Gewitterſturm vom Sonntag hatte nach einer
Meldung mehrere Todesfälle und zahlreiche Verletzungen zur Folge.
Ein Straßenbahnwagen wurde vom Blige getroffen. i der dadurch
entſtandenen Panik wurden neun Perſonen ſchwer verletzt.

Rückſichtsloſe Motorfahrer. J abend ſuhren ein Motor
Zweirad und ein Motor-Dreirad mit Anhängewagen, in dem ſich eine
Dame aus Bernau befand, nach Berlin in größter Eile. Dabei
wurden ſechs Perſonen überfahren und teilweiſe erheblich verlezt. Ohne

verunglückte, wie ſchon gemeldet, bei SagenGeheimen Ober Medizinalrates Profeſſor Dr. Hoffa (nicht Hoffer)

ſich um das angerichtete Unheil zu kümmern, fuhren die Automobil-
fahrer in unverminderter Schnelligkeit weiter. Die Nummern der

Koſt n waren nicht feſtzuſtellen. S
Seit drei Tagen ohne Nahrung. Das Memeler Dampfboot

meldet Die ſchwediſche Brigg „Skane“, am 26. Juli von Braheſtädt
in Finland mit Dielen nach Malmö abgegangen, iſt Montag nachmittag
auf der Ladung ſchwimmend in Memel eingebracht worden. Die ſeit
drei Tagen ohne Nahrung befindliche Mannſchaft (7 Mann) wurde
ebenfalls gerettet.

Amerikaner in Deutſchland. Aus NewYork meldet man uns:
Schwab wird am Donnerstag in Begleitung eines Jngenieurs nach
Deutſchland abreiſen, um dort im Jntereſſe der Bethlehem Steel
Corporation tätig zu ſein.

Einen verwegenen Raubanfall führten am
2212 Uhr nachts drei freche Strolche an der 37jährigen Köchin
Franziska Bartoſch in Wien aus. Die Köchin ging durch die
Nordbahnſtraße, als plötzlich vor der Abfahrtsſeite der Nordbahn
einige Männer ſie packten und zu Boden warfen. Ein Strolch kniete
ihr auf der Bruſt und hielt ihr die Hand vor den Mund, damit ſie
nicht ſchreien könne. Ein zweiter nahm ihr aus der Taſche eine
Börſe mit 6 Kr. und entriß ihr auch eine Jacke. Der Bartoſch war
es indeſſen gelungen, ſich ſoweit zu befreien, daß ſie um Hilfe rufen
konnte. Jetzt flüchteten die Strolche gegen die Brigittenau. Zeuge
der Szene war der Einſpännerkutſcher Karl Czechanh, der mit ſeinem
Wagen gegenüber dem Tatort ſtand. Er verfolgte im Verein mit
dem Einſpännerkutſcher Franz Muyer die Strolche, und in der
Vorgartenſtraße gelang es zwei Sicherheitswachmännern, die
Flüchtlinge feſtzunehmen. Sie ſind der Schuhmachergehilfe Joſef
Vavernh, der Schneidergehilfe Anton Roznovsky und der Hilfs-
arbeiter Johann Novakovic. Vavernhy, der wegen Diebſtahls ſchon
dreimal abgeſtraft iſt, und ſeine zwei Genoſſen wurden dem Landes-
gericht eingeliefert. Dieſer Fall iſt, ſo ſchreibt die Nr. Fr. P., ein
neuer Beweis der in mehreren Teilen von Wien nachts herrſchenden
Unſicherheit.

Die kürzlich in der Nordſee aufgefundene Flaſchenpoſt, nach
welcher der Dampfer „Amrum“ infolge ſchweren Wetters verloren
ſei und die Mannſchaft angeſichts des ſicheren Todes ihren Ange-
hörigen ein „herzliches Lebewohl“ zuruft, erweiſt ſich als der nichts
würdige Bubenſtreich eines Unbekannten. Wie nämlich jetzt weiter
berichtet wird, exiſtiert ein Flensburger Dampfer „Amrum“ über-
haupt nicht. Der zwiſchen Hamburg und England fahrende Kohlen-
transportdampfer „Amrum“, ſowie der Huſumer Dampfer
„Amrum“ befinden ſich laut kürzlich eingetroffenen Meldungen in
guter Fahrt. Es liegt alſo wieder einer jener frivolen „Scherze“
vor, die oft mit „Flaſchenpoſten“ getrieben werden. Leider gelingt

9. ds. gegen

es faſt nie, den Abſender einer ſolchen Flaſchenpoſt zu ermitteln
und vor den Strafrichter zu ſtellen.

Geiſteskrankheit durch übermäßiges Schnüren. Schlimme
Folgen haben ſich bei einer jungen Frau aus Oevelgönne eingeſtellt,
die ſich trotz mehrfacher Warnungen aus Eitelkeit zu ſtark ſchnürte.
Die junge Dame beſuchte Verwandte in Altonag, erkrankte aber
plötzlich heftig auf einer Vergnügungstour. Die ärztliche Unter-
ſuchung ergab, daß durch das ſtarke Schnüren Blut in das Gehirn

eingedrungen war und. eine Geiſtesſtörung hervorgerufen hatte.
Die junge Dame mußte nach dem Krankenhauſe gebracht werden.

Sport und Jagd.
Ulm, 14. Aug. Bei der Wettfahrt um den Herkomerpreis

Oberfahlheim der Wagen des

aus Berlin. Geheimrat Hoffa blieb gänzlich unverletzt, während der
Chauffeur einen Armbruch erlitt.

München, 14. Aug. Die Allg. Ztg. meldet aus Blaubeuren:
Von der Oberleitung der Automobil-Tourenfahrt wird mitgeteilt, daß
ein Wagen ſich überſchlagen hat, wodurch zwei Perſonen ſchwer verletzt
wurden. Bei Neu-Ulm wurden drei Perſonen überfahren.

W. Baden-Baden, 14. Aug., 81 Uhr abends. Die Herkomer- Konkurrenz
verlief programmäßig. Der Start am Eingang der Promenade war ſeſtlich
dekoriert und von einer dichtgedrängten Menſchenmenge umgeben. Als
Starter und Richter fungierten Dr. Uebel München. Bis jetzt ſind
71 Wagen eingetroffen. Die erſten zehn ſind Dinsmore Paris
(Mercedes), Pöge- Chemnitz (Mercedes), Tiſchbein- Hannover (Mercedes),
Flinſch Frankfurt (Mercedes), Werner München (Clément Bayard),
Ladenburg München (Mercedes), Katzenſtein Frankfurt (Mereedes),
Argus Motorengeſellſchaft Berlin, Scharrer Cannſtatt (Bens) und
Langen-Köln. Vier von den in München abgelaſſenen Wagen ſind
ausgeſchieden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
O. Eisleben, 14. Aug. ((Schon wieder ein Zu

ſammenſtoß der Elektriſchen.) Heute mittag gegen
»21 Uhr ſtießen zwei Wagen der elektriſchen Kleinbahn in der
Halleſchenſtraße in der Nähe des Cafés „Monopol“ zuſammen,
wobei der eine Wagen am Vorderperron ziemlich arg beſchädigt
und mehrere Fenſterſcheiben zertrümmert wurden. Von den Jn-
ſaſſen des Wagens wurde zum Glück niemand verletzt. Da der
Wagen vom Bahnhof her etwas Verſpätung hatte, wollte der Wagen
nach Helfta noch vorher die kurze Strecke bis zur Weiche paſſieren,
wodurch der Zuſammenſtoß herbeigeführt wurde.

Siersleben, 13. Aug. (Bezirksturnfeſt.) Zu
dem am Sonnabend, den 19. und Sonntag, den 20. d. M. hier
ſtattfindenden 6. Bezirksturnfeſte des Mansfelder Bezirkes wird
eifrig gerüſtet, um das Feſt zu einem würdigen zu geſtalten. Der
Hauptausſchuß bürgt dafür, daß nicht nur die von nah und fern
herbeieilenden Turngenoſſen, ſondern auch die Gäſte eine gaſtliche
Aufnahme finden und frohe und anregende Stunden verleben
werden.

Dnerfurt, 14. Aug. (Turnerfeſt. Fahnen-
band. Landrätliche Verordnung.) Der hieſige
Männerturnverein, gegründet 1860, feierte geſtern ſein
45. Stiftungsfeſt durch Konzert, Schaukurnen und Ball auf der
Eſelswieſe und im Schützenhaus Thaldorf. Dem Kriegervereine
Querfurt, gegründet 1870, iſt von Sr. Majeſtät dem Kaiſer ein
Fahnenband verliehen worden. Bei Ueberreichung desſelben am
10. September wird eine größere Feier ſtattfinden, an der ſich die
nächſtliegenden auswärtigen Kriegervereine beteiligen werden.
Da die Bejzirksärzte ſeitens der Krankenkaſſenmitglieder häufig
wegen geringfügiger Erkrankungen nach dem Wohnorte der Er-
krankten gerufen worden ſind, obwohl dieſe in der Lage waren, ſich
zu den Aerzten zu begeben, macht der Königliche Landrat bekannt,
daß die Kaſſenärzte nur nach dem Wohnorte der Erkrankten zu
beſtellen ſind, wenn der Patient nicht in die Sprechſtunde kommen
kann.

Weißenfels, 14. Aug. (Schwer verbrannt.) Von
einem ſchweren Unglücksfalle iſt die Familie des Fiſchermeiſters
Carl Nöhring betroffen worden. Die 24jährige Tochter Luiſe,
welche an den Sergeanten Poſt in Gießen verheiratet war, hatte am
Mittwoch vergangener Woche in der Küche eine Lampe gereinigt
und Petroleum zugegoſſen. Der Küchentiſch, auf dem die Lampe
ſtand, befand ſich neben dem geheizten Herd. Ob die Frau die
Petroleumkanne aus Verſehen auf den Herd geſtellt, oder dieſem
mit der Kanne ſonſt zu nahe gekommen iſt, kurz, plötzlich explodierte
die Petroleumkanne und im gleichen Moment ſtanden die Kleider
der Frau in Flammen. Dabei erlitt ſie ſo ſchwere Brandwunden,
daß ſie geſtern abend in der Klinik zu Gießen verſtorben iſt. Kurz
vor ihrem Tode wurde ſie noch von einem Kindchen entbunden.

Calbe a. S., 13. Aug. Errichtung einer
Seifenfabrik in Aken.) Da die Großeinkaufsgeſellſchaft
in Hamburg, die bekanntlich in Aken eine Seifenfabrik errichten
will, ſich bereit erklärt hat, ein neues Verfahren zur Beſeitigung
der Fabrikabwäſſer anzuwenden, ſo erteilte ihr der Kreisausſchuß
in ſeiner jüngſten Sitzung die Genehmigung zur Errichtung der
Fabrik. Die Polizeiverwaltung in Aken ſoll das Recht haben, den
Betrieb zu unterſagen, ſobald eine Gefährdung der Geſundheit zu

befürchten iſt.

genommen.

W. Ohrdruf, 14. Aug. (Landratswechſel.) Der
Erfurter Allgem. Anz. verzeichnet ein Gerücht, wonach Herr Land
rat Wilharm nach Gotha in das Miniſterium verſetzt werden
ſoll an deſſen Stelle ein Herr v. Barktenſtein treten wid

Wernigerode, 13. Auguſt. (Die
Studentenkonferenz) iſt geſtern abend geſchloſſen worden
Die Beteiligung war eine ſehr ſtarke. Es waren erſchienen
198 Theologen, 39 Philologen, 24 Techniker, 10 Mediziner und
11 Juriſten.

Magdeburg, 13. Aug. (Vermißt) wird ſeit dem 8. d. M
ein junger Mann, Kurt Schönemann, hierſelbſt Hohepforte;
ſtraße 50 bei ſeinen Anverwandten bisher wohnhaft. S. war
hochgradig lungen und ſchwer fußleidend, daneben ſehr nervös
Jm Külzauer Forſthaus, wo er bekannt war, iſt er am Dienstage
abends 8 Uhr geweſen. Seitdem fehlt jede weitere Spur. Von
dort hat er angeblich den Weg nach Loſtau angetreten. Es wird
angenommen, daß dem Vermißten ein Unfall zugeſtoßen iſt. Am
Tage vor ſeinem Verſchwinden hat er ſeine Briefſchaften und
Papiere geordnet und vieles verbrannt.

W. Braunſchweig, 15. Auguſt.

behälter eines Automobils.
verletzt.

H. Markranſtädt, 14. Aug. (Kinderfeſt. Wohl-
fahrtseinrichtung.) Mit Stolz können die Veranſtalter
auf den herrlichen Verlauf des 58. Kinder und Volksfeſtes zürüt-
blicken. Das Feſt wurde durch einen farbenprächtigen Lampionzug
eingeleitet, an dem 400 Knaben teilnahmen. Am Sonntag, morgens
punkt 6 Uhr, zogen uniformierte Knaben als Schützen, Jäger,
Küraſſiere, Grenadiere, Matroſen, deutſche Farmer, Turner, an der
Spitze das 36gliedrige Knaben-Muſikkorps, mit klingendem Spiele
durch die ſchön geſchmückten Straßen der Stadt. Der überaus
prächtige Feſtzug mit den ſinnigen Feſtwagen, die deutſchen Märchen
verherrlichend, wurde von mehr als 12 000 Fremden in Augenſchein

Das Leben und. Treiben auf dem großen Spibdlplatze
war ein bewegtes. Allgemeinen Beifall fanden die turneriſchen
Aufführungen unter Leitung des Herrn Turnlehrer Liude-
mann, namentlich der holländiſche Windmühlenreigen und der
italieniſche Nationaltanz, ausgeführt von 4 Mädchen in Koſtümen.Ebenſo glanzvoll wie der Auszug geſtaltete ſich der Einzut Nach

dem Liede: „Durch Feld und Buchenhallen“ ſprach Herr Schul-
direktor. Dr. phil. Steitmann den ſtädtiſchen Behörden und
Mithelfern für ihre aufopfernde Liebe und Beteiligung ſeinen
wärmſten Dank aus. Die Unkoſten des ganzen Feſtes werden von
freiwilligen Liebesgaben beſtritten. Die Geſamteinnahmen be
trugen 2831,53 Mk., die Ausgaben 2618,74 Mk., ſodaß ein Ueber
ſchuß von 212,79 Mk. erzielt wurde, der dem bereits vorhandenen
Kinderfeſtfonds in Höhe von 2800 Mk. zugeführt worden jſt.
Die Abgabe von Alarmſignalen bei Feuersbrünſten durch die
Dampfpfeife der Rauchwaren-Zurichterei und Färberei Ahlinger,
vorm. E. Walters Nachf. hat ſich ſehr gut bewährt, ſodaß der Stadt
gemeinderat beſchloß, das Keſſel- und Maſchinenhaus genanntker
Firma mit der Polizei Hauptwache- durch ein Läutewerk in elektriſche
Verbindung zu bringen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 14. Aug. Zwiſchen der Zivilbevölkerung von

Windhuk und dem militäriſchen Gouvernement des
Schutzgebietes beſtanden ſchon ſeit längerer Zeit Meinungs-
verſchiedenheiten, die jetzt einen akuten Charakter ange-
nommen haben. Der dortige Beirat hat, wie die neneſte
Nummer der Deutſch-Südweſtafrikaniſchen Zeitung berichtet,
ſein Amt niedergelegt.

Berlin, 14. Aug. Nachrichten aus dem Norden des
Schutzgebietes zufolge ſoll Samuel Maharero, der
Oberhäuptling der Herero, jetzt nordöſtlich von Nehales
Gebiet im Ovambolande, ſcheinbar auf der portugieſiſchen
Seite, ſitzen.

Kiel, 14. Aug. Die Herbſtmanöver der Flotte beginnen
nach einem Befehle des Kaiſers erſt am 6. September und
endigen am 15. September. Die aktive Schlachtflotte
dampft am 28. Auguſt nach der Nordſee. Der Chef des
Marinekabinetts Frhr. von Senden-Bibran wohnt den
Herbſtmanövern bei.

Budapeſt, 14. Auguſt. Auf in größeren Städten Ungarns
abgehaltenen Verſammlungen der Sozialiſten wurde beſchloſſen,
durch einen allgemeinen Streik und Demonſtrationsumzüge das
Parlament zur Annahme der Geſetzesvorlage betreffend die
Einführung des allgemeinen Wahlrechtes zu zwingen.

Mailand, 14. Aug. Jnfolge eines großen Felsſturzes iſt
die Straße über den großen St. Bernhard an fünf Stellen
zerſtört. Eine Brücke iſt eingeſtürzt, der Verkehr unterbrochen.
Der Schaden iſt bedeutend.

London, 14. Auguſt. Der Moskauer Korreſpondent des
Standard berichtet, daß der Bauernbund einen Kongreß ein
berufen habe und die Sitzungen bereits begonnen haben. Die
Zeit und der Ort der Zuſammenkünfte werden, um eine Ein-
miſchung der Polizei zu verhindern, geheimgehalten. Die gegen-
wärtigen Regierungsmethoden werden auf dem Kongreß einer
ſcharfen Kritik unterzogen und die Diskuſſion dreht ſich um die
Schaffung einer konſtitutionellen Volksvertretung, die von allen
Seiten gefordert wird.

London, 14. Auguſt. Nach Meldungen aus Tokio herrſcht
dort die allgemeine Anſicht vor, daß es zum Friedensſchluß
kommen werde. Jn dieſem Sinne ſchreiben auch die Zeitungen
Kokumin und Aſahi. Das letztere Blatt erklärt, Rußland ſei
anſcheinend eher bereit, Geld zu zahlen, als Gebiet abzutreten.

New-York, 14. Aug. Präſident Rooſevelt erhielt un-
mittelbar, bevor er ſeine Reiſe nach Wilkesbarre antrat,
einen Drohbrief, man werde ſeinen Zug mit Dynamit in
die Luft ſprengen. Mit Rückſicht hierauf wurde die für die
Nachtruhe des Präſidenten in Ausſicht genommene Station
heimlich geändert und auch ſonſt die größte Vorſicht in allen
Reiſedispoſitionen beobachtet.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Mittwoch, 16. Auguſt: Schwül, warm, meiſt heiter, ſpäter
vielfach Gewitter.

Donnerstag, 17. Augnuſt: Wolkig mit Sonnenſchein, kühler
ſtarker Wind, Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,81, Trotha 1,80, Alsleben 1,64, Bern-

burg 1,18, Calbe, Oberpegel 1,56, Calbe, Unterpegel 0,74.
Unſtrut: Straußfurt 1,00. Moldau: Budweis 0,02, Kamaik

Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 4-2,07, Branden
burg, Unterpegel 1,04, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 0,51, Havelberg 1,88. Eibe: Pardubitz 9,19,
Brandeis 0,02, Melnik 0,09, Leitmeritz 0,01, Außig 0,33,
Dresden 1,03, Torgau 1,32, Wittenberg 2,26, Roßlau

2,09, Aken 2,50, Barby 2,38, Magdeburg 2,02, Tanger
münde 2,81, Wittenberge 2,14, Lenzen 2,04, Dömitz
Darchau 1,02, Lauenburg 1,06.
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Jlorabad, am. 15. Aug. 21 C.
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Der Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines

Aſcherslebener MaſchinenbauAktiengefellſchaft (vormals
W. Schmidt u. Co.). Wie der Vorſtand in ſeinem Bericht über das
Geſchäftsjahr 1904/05 ausführt, hat die im Vorjahre vorge
nommene Reorganiſation der Geſellſchaft zuſammen mit der im
Berichtsjahre eingetretenen allgemein beſſeren Geſchäftslage der Jn-
duſtrie auf die Beſchäftigung des Werkes günſtig eingewirkt. Die
Preiſe der Rohmaterialien zeigten ſteigende Tendenz, während die

Verkaufspreiſe der Fabrikate infolge ſtarker Konkurrenz nicht im
gleichen Verhältnis gefolgt ſind. Der Beſchäftigungsgrad war ein
guter, ſo daß teilweiſe mit Ueberſtunden gearbeitet werden mußte.
Die ſtarke Jnanſpruchnahme einzelner Maſchinen erforderte die An-
ſchaffung einiger größerer Werkzeugmaſchinen, die teilweiſe im Be
triebsjahre noch angeliefert wurden. Ein achttägiger Streik der
Kernmacher im Auguſt hat auf den Gießereibetrieb ſtörend ein
gewirkt, und auch der Kohlenarbeiterſtreik im Ruhrgebiet hatte in
folge verfpäteter Ablieferung der Stahlſchmiedeteile auf die Ab-
wickelung der Lieferungsverträge ſtörenden Einfluß. Die Pro-
duktion betrug insgeſammt 3 463 189 welche die vorjährige Pro
duktion um 1 178 804 überſteigt. Die Gießerei- Produktion ſtieg
von 1833 972 Kilogramm im Vorjahr auf 3 080 044 Kilogramm
im Berichtsjahre. Der Gewinn der Betriebe betrug 619 514
gegen 407 220 A im Vorjahr. Zu Abſchreibungen wurden
142 580 A verwendet, im Vorjahre 115 274 Die Handlungs-
unkoſten ermäßigten ſich von 312 282 auf 295 702 A. Während
im vergangenen Sanierungsjahr Bankzinſen nicht aufzubringen
waren, waren im Berichtsjahre 46 439 C zu tragen. Das Bank-
tonſortium hat ſich bereit erklärt, die Bankſchuld in eine Obligations-
ſchuld von 1000 000 umzuwandeln. Das Gewinn und Verluſt
Konto ſchließt mit einem Gewinn von 49 634 ab, während im
Vorjahr ein Verluſt von 47 591 entſtand, welcher durch den
Sanierungsgewinn gedeckt wurde. Aus dem diesjährigen Gewinn
ſoll der Reſervefonds mit 2482 X dotiert werden, während der
Reſt von 47 152 A. auf neue Rechnung vorzutragen iſt. Die
Zentrale des Werkes erzeugte 922 410 Kilowatt an Strom,

wovon an das Elektrizitätswerk in der Stadt 271 740 Kilowatt ab
gegeben wurden. Der Konſum an elektriſcher Energie in der Stadt
hat ſich gehoben, ſo daß ſich das Elektrizitätswerk zu einer gewinn
bringenden Abteilung entwickelte. Die alte Fabrik in der Heinrich-
ſtraße iſt noch im Beſitz der Geſellſchaft. Von der auf dieſem
Grundſtück eingetragenen Schröderſchen Hypothek wurde im Berichts-
jahre der Reſt in Höhe von 21 600 X abgezahlt, ſo daß es nur noch
mit einer Hypothek in Höhe von 24 000 belaſtet iſt. Die Bau
geſellſchaft hatte auch in dieſem Jahre eine Unterbilanz von
1768 wodurch ſich der frühere Verluſt-Saldo auf 19 568
erhöhte.

Tages-Marktberichte.
Berlin, 14. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, September
170,50 Okt. 170,50 Dez. 172,75 A. Roggen, neuer guter
märk. 147,50 149,50 Sept. 148,00 AC, Okt. 147,75 Dez.
147,75 C. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 140,00 148,00
ſchwere 147,00-- 156,00 AC, ruſſiſche und Donau leichte 133,00 bis
140,00 ſchwere 146,00--150,00 ab Bahn und frei Wagen.
Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 157,00
bis 164,00 mittel 151,00-—156,00 gering 147,00 150,00
neuer inländiſcher 138,00-147,00 ruſſ. fein 147,00 152,00
mittel und gering 138,00--146,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed geſund 139,00 141,00 AC, mittel mit Geruch
125,00 132,00 runder 138,00 140,00 C frei Wagen. Weizen-
mehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,30
Weizenkleie 9,75 10,50 .4. Roggenkleie 10,75--11,25 Mittags
körſe: Weizen Sept. 170,50--170,75 170,50 Okt. 170,50 bis
170,75——176,50 Ac, Dez. 172,50 Roggen, neuer guter märk.
147,00 149,50 ab Bahn, September 148,00 147,75-148,00
Okt. 147,25 147,00 147,25 Ac, Dez. 147,50 Mais, Sept.
126,25-—126,00 A. Weizenmehl 00 21,00--22,75 A. Roggenmehl
0 und 1 19,10--20,80 A. Rüböl, Auguſt 46,80 C. Brief, Okt.
47,10 47,30 AC, Dez. 47,70 48,00 Mai 48,70 c. Brief.
Preiſe um 2x Uhr (nichtamtlich): Weizen, Sept. 170,50 Okt.
170,50 Dez. 172,50 Roggen, Sept. 148,00 C. Okt.
147,25 Dez. 147,50 Hafer, Sept. 136,25 Okt. 136,50
Dez. 139,25 Mais, Sept. 126,00 Okt. 123,0 Dez. 123,25 CMehl, Sept. 18,65 Okt. 18,65 Dez. 18,656 Rüböl loko
46,80 Aug. 46,80 Okt. 47,30 Dez. 48,00 Mai 48,70 c

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 14. Auguſt 1905.

2) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerſte Hafer

Oſtpreußen 156 170 135--143 131-140 125--140
Weſtpreußen? 164 172 132--140x 130--188 130 140
Brandenburg 169 173 130 152 135 156 130 164
Pommern 162--175 130 142x 130 140 130 150
Poſen 164 175 128--143 126-150 130 143
Schleſien 158 180 135-- 154 120 145 133--144
Provinz Sachſen 159 180 135--156 130 180 130 165
SchleswigHolſtein 160 174 135--156 140 150 140--150
Hannover 160 181 138--160 133 180 142 170
Weſtfalen 170 178 143 151 126--141 140-- 171
Kaſſel 160 163 145-- 149 130 140 153 167
Kgr. Sachſen 166 182 146 156 155--165 140--166
Bayern 185 202x 143 147 S 150 180Württemberg 170 190 137-- 146 158 166 144 180
Baden 179 190 148 1523 141 160Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt wordenSladt

Königsberg i. Pr. 155 1365 SDanzig 172 138 138 139Stettin 142 142Poſen a. 175 n. 169 141 140Berlin 17232 n. 152 S 155Magdeburg 166 146 158Leipzig a. 182 n. 172 n. 150 165 a. 162 n. 145
Hamburg 174 156 SNeuß n. 170 n. 143 s 130Mannheim 179 150 141xLyck 165--167 135--137 135--137 125--127
Jnſterburg 170 140 140 140Krotoſchin 167--169 141--143 130--135 139 141
Namslau 2 139 144 116--136 123--128Bunzlau 170 a. 150 n. 143 140Schleswig 170 145 150Neumünfſſer 163 172 135--152 140--145 140 150
Weſel 185--190 155- 160 140--145 150--155
Plauen i. V. 172 180 148--156 160 166München 198- 2021 143 145 178 180
Ulm 180--190 142 146 158 140 180Kernen Bayern 186 196, Württemberg 176 192 M

Raps: Stettin 210, Leipzig 225, Magdeburg 220.
a. S alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 14. Auguſt voriger KursNewyork Weizen loko 871 Cts. A. 135,10 88x Cts. c. 136,70

Chicago Sept. 81x Cts. 125,80 82 Cts. 127,85
Liverpool Sept. 6 ſh. 8x d. 150,60 6 h. 8 d. 150,85
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80
Riga loko 98 Kop. u 128,75 97 Kop. w 28,10Paris Aug. Fes. 22,95 Fes. ,70Antwerpen Fes. Fcs.Bndapeſt Kr. Kr. m

BuenosAires* Weizen loko ct. pap.
Odeſſa Roggen loko 76 Kop. 99,85 Kop. v
Riga loko 80 Kop. 105,10 80 Kop. 105,10
Antwerpen Fes. FresOdeſſa Hafer Kop. Ko uRiga loko 70 Kop. „92,00 70 Kop 92,00Odeſſa Futtergerſte loko 64 Kop. 84,10 65 Kop. S85,45
Riga loko 71 Kop. 93,30 71 Kop. „93,30NewYork Mais Sept. 69 Cts. 99,25 60 Cts 99,35

Odeſſa Kop. KopBudapeſt Aug. Kr. 16,60 Kr 141,45Antwerpen Fres. Fres r

Buenos Aires* loko ct. pap. 485 etvs. pap. 86,35
bdfr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,30 AC., nach Rotterdam

5,90 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,25 nach

direkten Häfen 13,30 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Toönne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 14. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept.
177x Bahia Blanca 80 kg Aug. Sept. 175 bez. Roſario
75,/76 kg ſchwimmend 172 Donauer 79 kg 2 h Aug. Sept.
171 Roggen: Südruſſ. 9125 Pud Noworoſſisk Sept. /Okt,
144 A. Donau-Bulgarien 72/73 kg Aug. Sept. 145 Futter-
gerſte: Südruſſ.: 60/61 kg ladend 116 A. bez., Aug. 115
Aug. Sept. 114 A. bez., Okt. 94 bez. Hafer: Nordruſſ.
51/52 kg Aug. Sept. 132 Amerik. Clipped ſchite Aug. Sept.
130 Mais: Mixed: ſchwimmend 125 A. bez, dreihäſig Jan.
113 A. La Plata: Juni Juli 123 Juli Aug. 122 AC.,
Aug. Sept 122 A.
Rotterdam, 14. Auguſt. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
ſchwimmend 1772 80 Kg ſchwimmend 176 A. Barletta: 81 kg
ſchwimmend 177x 80 kg ſchwimmend 1763 A. Ulka 92 Pud
prompt 167 98 Pud prompt 169 C 989 Pud prompt 171
10 Pud prompt 174 10 Pud Azof prompt 178 190 C.
Rumänier: 78/79 Kg 3 o lauffrei Aug. Sept. 169. 79/80 kg 2
lauffrei Aug. Sept. 171 AC, 80/81 kg 1 o lauffrei Aug. Sept. 173 A.
Saxonska 130/131 kg prompt 174 Roggen: Südruſſ.:
9125 Pud prompt 146 929 Pud prompt 148 928 Pud
prompt 151 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg ladend
118 AC, 9061 kg Aug. 1761 A. Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg
Okt. 130 Mai s: La Plata prompt 123

Nürnberg, 12. Aug. (Hopfenbericht.) Die anhaltend
größeren Zufuhren, ſowie die von allen Gegenden einlaufenden guten
Pflanzenberichte haben bewirkt, daß die Preiſe aller Sorten weiter
zurückgegangen ſind. Umgeſetzt wurden in dieſer Woche 280 Ballen,
dagegen beſtanden die Zufuhren in etwa 350 Ballen. 1905er Württem-
berger und Steiermärker erzielten 150 bis zu 130 herab.
Heutige Preiſe für Prima-Hopfen bis 130 Gutmittel-Hopfen bis
115 Mittelhopfen bis 95 AC, geringe Hopfen bis 75 A. Aus
ſtichhopfen wurden bis 150 c bezahlt.

Viehmärkte.

Leipzig, 14. Aug. Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 392 Rinder, und zwar:
179 Ochſen, 14 Kalben, 113 Kühe, 86 Bullen 190 Kälber, 541 Stück
Schafvieh, 1543 Schweine zuſammen 2666 Tiere. Ochſen 1. voll-
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 85, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtge wicht 72,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 64,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 79, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 78, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht
gewicht 70, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 62, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 53. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 71, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 650. Kälber: 1. ſeinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 56, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 52,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 45, Schlacht
gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schaſe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 41, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend--
gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schaſe
(Merzſchafe) Lebendgewicht Schlachtgewicht 34. Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
1x Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 72, 2. fleiſchige Lebend
gewicht Schlachtgewicht 69, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 64, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 66, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf: 368 Rinder, und zwar: 159 Ochſen,
14 Kalben, 111 Kühe, 84 Bullen 190 Kälber; 533 Schafe,
1468 Schweine. Geſchäftsgang Rinder und Kälber gut, Schafe und
Schweine mittelmäßig.

Hamburg, 12. Aug. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem Schweinemarkte auf dem Viehhof
Sternſchanze an der Lagerſtraße waren in der Woche vom 5. bis
11. Auguſt im ganzen 9157 Stück vom Jnlande zugeführt, und
zwar 2315 Stück vom Süden und 6842 Stück vom Norden. Verkauft
und verladen wurden nach dem Süden 60 Wagen, 2990 Stück.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug ver
einbarter nebenſtehender Tara.

Donnerstag Freitag Sonnabend
10. 8. 11. 8. 12. S.

Beſte ſchwere reine Schweine 68 67 68 67

2S d

Schwere Mittelware 674 68 6667 67 22Gute leichte Mittelware 6768 66 678 67 22
Geringere Mittelware 6466 63 655 63-65 24Sauen nach Qualität 60-64 59963 60-64 ſchw. T

Der Handel war ziemlich ziemlich ziemlich
rege rege regeDeptford. 14. Aug. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:

1960 Rinder und 274 Schafe. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner
prima 3 sh. 8 d. bis 3 sh. 10 d., ſekunda 3 sh. 6 d. bis 3 h. 8 d.,
Kanadier 3 sb. 7 d. bis 3 sh. 9 d. für Schafe 4 sh. 2 d bis 4 eh.
4 d. für je 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 14. Auguſt. Weizen ſeſt, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 168—174. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
148--156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 113,50. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 96,00. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--158.
Mais feſt, Americ. mixed ceif. 108,00, La Plata cif. Juli-Aug. 107,00.

Peſt, 14. Auguſt. Weizen matt, per Oktober 16,00 Gd., 16,02 Br.,
per April 16,48 Gd., 16,50 Br. Roggen per Oktober 13,00 Gd.,
13,02 Br. Hafer per Oktober 12,04 Gd., 12,06 Br., per April
12,46 Gd., 12,48 Br. Mais per Auguſt Gd., Br., per
September Gd., Br., per Mai 13,02 Gd., 13,04 Br.

Paris, 14. Auguſt. (Anfang). Weizen ruhig, per Auguſt 22,80,
per September 22,50, per September Dezember 22,65. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November Februar 15,50.

Paris, 14. Auguſt. (Schluß). Weizen ſtetig, per Auguſt 22,95,
per September 22,65, per September Dezember 22,65. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November- Februar 15,50.

Antwerpen, 14. Auguſt. Weizen ruhig, Mais ſtetig, Gerſie rauhig,

Hafer ruhig. e

670 etvs. pap. 119,25

76 99,85
London, 14. Auguſi. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 14. Auguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

87 per September 86 per Dez. per Mai 89 per Juli
Mais per Sept. 59 per Dez r 53, per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 1 nChieago, 14. Auguſt. (Celegr.) Weizen per Sept. 81 per Dez.

825 Mais per September 52
aps.

Peſt, 14. Auguſt. Naps per Auguſt 24,30 Gd., 24,50 Br.

Zucker.
Hamburg, 14. Auguſt. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8809 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Auguſt 20,55, per Sept. 19,85, per Oktober 18,65, per Dez.
18,45, per März 18,85, per Mai 19,10. Tendenz Stetig-

LHamburg, 14. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Auguſt 20,40, per September 19,90, per Oktober 18,75, per
Dezember 18,50, per März 18,85, per Mai 19,10. Ruhig.

London, 14. Auguſt. 9600 JavazZucker loko ruhig, 11 ſh. 6 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig, 10 ſh. 14 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 14. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 38 G., Dezember 39/, G.
März 39 G., Mai 401/, G. Tendenz: Stetig.

F Hamburg, 14. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 38 G., Dezbr. 39/, G., März

39 G., Mai 40 G. Tendenz: Ruhig. rHavre, 14. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 47,56,
Dezember 47,75, März 48,00, Mai 48,50. Tendenz: Stetig.
tet orimſterdam, 14. Auguſt. JavaKaſſee good ordinary behauptet,
oko 30.

New-York, 14. Auguſt. Kaffee ſchloß ruhig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 17 000 Sack, in Santos 26 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 14. Auguſt. Petroleum ruhig.

loko 5,80.
Antwerpen, 14. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

17 bez. u. Br., do. Auguſt 171 Br., do. per September 17 Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig. t

New-yYork, 14. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus. 9Hamburg, 14. Auguſt, Spiritus ruhig, Auguſt 17,50 G., Aug.

Sept. 17,50 G., Sept.Okt. 17,50 G. zParis, 14. Auguſt. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Auguſt 47,
September 45,00, September-Dezember 40,00, JanuarApril 23

Paris, 14. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Auguſt 48,25,
September 46,00, September Dezember 40,50, JanuarApril 38,00.

Standard white

lſenfrüchte.Magdeburg, 14. Auge an gelbe zum Kochen 17,50 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00--36,00 M., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 14. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 14. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48.00.
Amſterdam, 14. Auguſt. Leinöl feſt, loco 18/2, Sept.

Sept. Dez. 188/8, Jan. -Mai 19 t rParis, i4. Auguſt. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Auguſt 47,2,
Septbr. 47,25, Sept. Dez. 47,75, Jan.April 48,50.

NewYork, 14. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
8,15, do. Rohe und Brothers 8,25.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 14. Aug. Kartoffelſtärke 27,50——28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk. JielerunHamburg, 12. Auguſt. Kartofſelſtärke 27 28 Mk., Pelernt?
Aug.Sept. 27 26 Mk. Kartoffelmehl, prompt 28-28 Mt.
Lieferung Aug.Sept. 28 28 Mk., Superior Stärke 28—-28 /2 Mk.,
SuperiorMehl 2829 Mk. per 100 Kilogramm. 60 Wit. ſeir

Magdeburg, 14. Auguſt. Eßkartoffeln neue 6,00-—6,50 Mt.
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg 14. Auguſt. Rindfleiſch im Großhandel O es

1,08 Mk., von der Keule 1,40--1,60 Mk., Bauchfleiſch i,29 40 V
Schweinefleiſch 1,40——1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., r
ſteiſch 1,20-— 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,4
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,40--4,00 Mk.

Stroh. Heu.Magdeburg, 14. Auguſt. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumnie
ſtroh 3,20—3,80 Mk., Heu 6,00 7,00 M. für 100 Kg-

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 14, Auguſt, Baumwolle, Still.

loco 955 Pfg. dungAntwerpen, 14. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt
5,171 Käufer, Januar 5,17 Käufer, Behauptet.

Havre, 14. Auguſt. 3 Uhr. Wolle.
März 170,50. Tendenz Ruhig.Liverpool, 4.Auguſt. (Schluß-Bericht.) Baumwolle- Um-
ſatz 5000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 300 Ballen.
Tendenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Upland middling

Auguſt 188,00,

Per Auguſt 5,62, Per Dez.Jan. 5,66,Aug.Sept. 5,62, e Jan. -Febr. 3,67,
Sept.Okt. 5,63, Febr.März 5,68,Okt. Nov. 5,64, WMärz- April 5,69,
Nov.Dez. 5,65, AprilMai 5,69.

Amſterdam, 14. Auguſt. Bancazinn feſt, loco 91
London, 14, Aug. Silber 27/16 Lſtrl., ChiliKupfer 69 Lſtrl.,

per 3 Monate 69 Lſirl., Blei, ſpan. 14 Lſtrl., engl. 14/8 Lſtri.,
Zinn 149 Lſtrl., Zink 2488 Lſtrl.

Glasgow, 14. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 47 eb. 5 d.

Rio de Janeiro, 12. Auguſt. Wechſel auf London 17
ANVèGUHwWSrrw3nnnnuauunuucuauuuuunuuaununamuaüwdnuau—aſhnhahòauduaeaan

Jn Vertretung verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, für Börſen und
Handelsteil: Max Ebeling für Provinz und Allgemeines, ſowie für Lokales
Lothar Heeſe in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriſten
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daß Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.

FamilienNachrichten.

Todes Anzeige.
Statt jeder beſonderen Meldung.

Heute morgen ſtarb nach kurzem ſchweren Leiden mein
lieber Mann, unſer guter Vater,
der Kaufmann

Otto Wilhelm
chwieger- und Großvater,

im 69. Lebensjahre.
Um ſtille Teilnahme hitten

Die träuernden Hinterbliebenen.
Teutſchenthal u. Benkendorf b. Delitz, den 14. Aug. 1905.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 424 Uhr
vom Trauerhauſe aus ſtatt.
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